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Festliche Nachmittage für die von der Stadt Wien betreute Jugend

Die Erziehungsan statt de r Stadt Wlen '
H oh e .V arte ve r anst altet

regelmäßig festliche Nachmittage für ihre Zöglinge , um sie mit den

kulturellen Leistungen unseres Folks gerade in dieser Zeit vertraut

su machen , in der die deutsche Kultur gegen ihre .Feinde verteidigt

werden muß . Samstag ( 21 . November ) fand im Festsaal der Anstalt in

, Anwesenheit des Stadtrates ICowarik und zahlreicher führender Persön¬

lichkeiten der Stadtverwaltung wieder einer dieser festlichen Nach¬

mittage statt , bei dem die Wiener Sängerknaben mit ihren wundervoll

gesungenen Chören und ihrer nun . schon berühmt [ ewordenen Aufführung

von Mozart 's Spieloper " Die Gans des Kalif en n jubelnden Leifall fan¬

den . Mit besonderem ' Stolz , aber konnte der Leiter der Anstalt Direkt

tor Hopfner auf die Leistungen eines ehemaligen Zöglings der Anstalt

verweisen , der durch seinen Vertrag des Violinkonzerts in D - dur von

? Paganini einen st " mischen Ertolg errang und gewiß zu großen Hoff¬

nungen berechtigt.
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